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Die îîteijger in Hot
3u Solothurn, der SflTehgerfchaft,

der geht es bös und fchauderhaft:
fie läfjt durch jnferat oerkünden,

daf) aus pekuniären (Bründen

oon nun an es unmöglich ihr,
3U liefern künftig das Rapier,
darein man Ceber- fonft und Slut-
rourft für geroöhnlich roickeln tut:
fie könnt' es nimmermehr erfchroingen,
drum folle die Kundfchaft es felber bringen.
ga, ja, es ift eine böfe 3eit,
und die STlehger tun mir oor allem leid ;

ich fehe fie oor mir, die arme Sippe,
abgemagert bis 3um ©erippe ;

jle roaren immer fo fehr befcheiden

und müffen nun folche 2Xot dafür leiden.

Said langt es ihnen ich fürchte fchier
nicht mal mehr 3um Klofetpapier ;

dann roerden fie halt in die 2<undfchaft dringen,

3u tun à k ©öh oon Serlichingen.
2Öas machen aber die 2ïïet)ger auch blof)
heute die 2Sürfle fo furchtbar grofr,
dafe ohne Sernrohr oon einem an
man das andre Gnde nicht fehen kann?
2öird ihnen halt nichts übrig bleiben,
als dafj fic ihren Kunden, den chaiben,

demnächft gan3 einfach auf der Stell'
über die Ohren 3iehen das Seil,
um die 20ûrjî, lang und dick roie ein 2Jrm,

hinein3uroickeln dafj ©ott erbarm! ©. b.

eonaiio

Unô es wat ôodj ein fleiftylofer Sag!
Sie fing ihn ein, den flinken Sloh;
Gr liegt jebt 3ioifchen Singerfpihen,
Sort roird er nicht des Gebens froh,
Senn er beginnt oor Schmer 3U fchroihen.
Gin leifer Knacks, dann ijVs gefchehn.
Sein lehter Seuf3er: Schönes Kind, o fag',
2Sie foll ich deine Sat oerftehn?
Gs roar doch heut' fleifchlofer Sag grois

Rumäntfd)es Spcta^roort
Ser 2(ronprin3 oon Kumänien foll die

flllefle Sochter des 3aren heiraten.

Bella gérant allîî, tu Felix Carlo nube.

(Sreie Cleberfehung : Krieg follen die andern

führen, ich heirate.)

1 HotelLS Theater 5 Konzerte Cafés

Restaurant

Stampfenbachstrasse Nahe Hauptbahnhof
Erhöhte Lage mit schattigem Garten und Terrasse

Gesellschaftssäle, Kegfeibahn und Billard.
^nP7ia1ität Vaduzer, Walliser, Seewein und Burgunder.
OJJCZ.ldHlclt. Wädenswiler Pilsner. Gute bürgerliche Küche.
1705 Inhaber: Franz Nigg.

Pnssose-Cofê % Annahof. Zürich
Eigene Wiener Konditorei
Speziell Wiener Frühstück von 7
bis 10l,2 Uhr vormittags, Fr. 1.

Vornehmstes Etablissement ¦ t Keine Musik

WienerQéC^Zj I FF
Limmatquai 10 ^ J Vj_^* * * *

Ungarische KUnstlerkapelle - Täglich 2 Konzerte

American Bar
1725 Inhaber: H. ANGER.

: Restaurant ^Augustiner" :
Ecke Bahnhofstr.-Augustinergasse Tel. 3269

tQute Küche, reale Weine, ff. Uto-Bier, hell und dunkel.
Für Vereine und Gesellschaften stehen Im I. Stock
Lokalitäten zur Verfügung. 1572 Fr. Kehrle.

Spanische Weinhalle
7i in RInrkp B'ochen9a55e-9
L.UI LilULflb Telephon Nr. 1864

Hausspezialität: Grenache, Gporto, Alicante, Veltliner, Tiroler,

Schaffhauser etc. etc., direkt uon den Produhtionsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI

M i Bierhalle i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billioe Quelle
für Speis und Trank!

Samstag und Sonntag Freikonzert
1653 K. Fürst

Pianos

am voiteilhaftesten im

Pianohaus

Meckli
Ob. Hirschengr. 10

Zürich 1.

Hiljtiiarlcnl'riKeÄS;
Q3ud> u. ftunffbructwr., 3ürtri

{Tonhalle-Restaurant
ï Feinstes Familien-Restaurant -

Gesellschaftssäle
für 1592

Hochzeiten nnd

Gesellschaften

Appenzeller
Biberfladen

Prima Qualität. Versende bei
Abnahme von 6 Stück franko gegen
Nachnahme à 60 Cts. per Stück

Grieshammer, Herisau.
Schweiz. Landes-Ausstellung

Bern 1914: Silb. Medaille.

Restaurant

Niederdorfstr. (!2

ff. Uetliberg-Bier
hell u. dunkel

Samstag
und Sonntag

T^" O 13. 35 O I" t
Karl Rüttimann

Coifteur
1601

j£ Brissago £f
In Kistchen von 125 Stück.
I. Qualität, 500 St. Fr. 19 -In II. Qualität Fr 17.50
versendet J. Küster, Luxe

-n, Kanpelga>se. 152S

Hausbälle Hochzeiten

OrchesterHengartner, Zürich
Telephon 3673

Vereinsanlässe Konzerte

Café-Restaurant 1581

Klausstrasse Nr. 45 (Seenähe) Seefeld
Gute Küche. Spezialität: In- und
ausländische Weine. - ff. Hiinimann-Bier.

Ks empfiehl! Bloh der neue Inhaber Felix Häupel-Hüttinger.

Zürichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS M. KÜnzler-LutZ

ZeUgll3US- - W.ener-Café fj^g
str. 3i International mom,.

Gemütlich.'«, bestr-nommiertes Familien-Café 1Ü51

Tâçlicla BLonzort
Prima Weine. - Gute Biere. - Bescheidene Preise.

Es empfiehlt si h höfe P Kiimn I

Taverna Espafiola
Zürich 5, KoitradStr. 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: Jaques Llorens.

Vegetarierheim Zürich
Slhlstr. 26'28, vis-à-vis St. Annahof
Vegetarisches Restaurant

Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Kaffee, Tee, Chocolade

zu jeder Tageszeit. 1678 Inh.: A. Hïltl

Sine Tasse guten 3[affee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-

und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube
und Konditorei von

G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.
Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. l54s

Sanitats -Hausmann A.-G.
Urania -Apotheke :

Elchina Sansilia
ZURICH
Uranlastrasse 11

Kraftspender für
Nerven und Blut, Magen

und Darm

das vollkommenste für
Hals-, Mund- und

Zahnpflege

Eusana-
Pastillen. Prompter Erfolg

bei Husten. Heiserkeit,
Hals-, Raehen- und Lnft-

röhxen-Entzünduns.

i

vie Metzger in Not

Iu Solotburn. cter Metzgerscbast.
öer gekt es bös unö scbauöerbast:
sie läßt öurcb Inserat oerkünöen.

öaß ous pekuniären Grünöen
von nun an es unmöglicb ibr,

zu liesern künstig öas Papier.
öarein man Leber- sonst unö Blut-
wurst sür gewöbnlicb wickeln tut:
sie könnt' es nimmermebr erscbwingen.
örum solle öie Nunöscbast es selber bringen.

Ia. ja. es ist eine böse Ieit.
unö öie Metzger tun mir vor allem leiö:
icb sebe sie vor mir. öie arme Sippe,
abgemagert bis zum Gerippe:
sie waren immer so sebr bescbeiöen

unö müssen nun solcbe Not öasür leiöen.

Balö langt es ibnen icb sürcnte sckier

nicbt mal mebr zum NIosetpapier :

öann weröen sie balt in öie Nunöscbast öringen.

zu tun à la Götz von Berlicbingen.
Was macben ober öie Metzger aucb bloß
beute öis Würste so surcbtbar groß.
öaß obne Sernrobr von einem an
man öas anöre Cnöe nicbt seben konn?
Wirö ibnen balt nicbts übrig bleiben,
als öaß sie ibren Nunöen. öen cnaiben.

öemnäcbst ganz einsacb ous öer Steil'
über öie Obren zieben öas Seil.
um öie Würst. lang unö click wie ein Arm,
bineinzuwickein öaß Gott erbarm! <s. ez.

ciziicmciz

Unö es war öoch ein fleischloser Tag!
Sie sing ibn ein. öen slinken Slob:
Er liegt jeht zwiscben Singerspitzen.
Dort wirö er nicbt öes Lebens srob,

Denn er beginnt vor Scbmerz zu scbwitzen.

Cin leiser Nnacks. öann ist's gescbebn.

Sein letzter Seuszer: Scbönes Ninö. o sag',

Wie so» icb öeine Tatverstebn?
Cs war öocb beut' sleiscbloser Tag! gà

Rumänisches Sprichwort
Der Aronprinz von Rumänien so» die

äiiesie Tociiier cies Iaren neiraien.

Kella xerant allii, tu kelix Larlo vul?e.

(Sreie (tebersetzung : Nrieg sollen öie anöern

sübren. icb beirate.)

is

Ltamvksnbaebstrasss iXabe klauptbaknbok
Lrkonto l^aize mit sotiattîAem Qarten uncl serrasse

lZeselIsciisstssàie, Kexeidskn unci glllsrd.
^rix>?Ì5>iitût ' Vâdu^er, Wâliiser, Seevein und kurxunder.
<Z^L/.IcI1I1cI>.. >VädensvviIer piisner. llute diirxcriiclie Xiiciie.
1705 Inn-ider: lsspuni Hgg.

pltUllZe-cllkê 5t. MM.. !llrl.ti
eigvnoUVionoi'Konllitoi'oi
Lps^isII ^Vioner I^rübstnek von 7
bis 10^,2 Ukr vormittags, I^r. 1.

lieîne HiiZili

Ungsrl»vno lilllnstlorkspollv l'ägllok 2 Xon-vrts

I72S làksr ^ ». « « L L N.

chchchchchchchchchchchchchchchch^chchchchchchchchchch^chch^^èè»

kZcke ksknkokstr.-àxustinerizasse 17el. 32S9

à Oute Klicke, reste Weine, k!. Vto-Lier, iieli und dunkel.

î k^ür Vereine und (Zesellscnsiten stenen Im I. Stock

ch
I-vksIItiiten ^ur Verlüxunx. IS72 rr. Xenrle.

chchchchchchchch chchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchch

tt.U> lllU^ilìL lelepbon «r. 18S»

kzusspe?is!itst! lZrenzcke, llflorto, ftlic-mte, Veltlllnzr, liroler,
Zcbsfsbîiuser etc. etc., äirekt von clen ?roäukt!cmsiirtlZii.

lZiiten ?uzfli>ucb erhärtet äer neue lnbsder: ^. >>1. t>t^rlrl

l.immatquai I^iabs öabnbok

An«nlll«nni bîUioo lìiiollo
îiii» Snois unli ?i»sn>l.

Ssmstsx und Sonntsx r^reikon^ert
I6SZ K. ku,-».

Pianos

gm voiteilbiiktesten im

?isr>oiisus

l°.W
OK. rtirsckenAr. 10

VifttnarteNb'KSe^
Buch- u. ànltdruckvr.. Zürich

!là»k-k88tSuM
î ---------- l^sinstss r^gmilisn-k^sstgurgnt --------

QsssIIsoiisfisssIs
kür I5S2

lîk8kU8edaNku

kiberklacien
nsnme von 6 Sltick krsniio xexen
I^scnnsnme à 60 Lts. per Stuck

5. (iriesbsmmer, Nerissu.
^kern 'iM^äziN'.'vix^,,,^

r^sstsurgnt

Xisäoräorkstr. i!^
kk. IIstkbsrA-kisr

bell u. äunkel

Lamstas
unä Lonntax?
c? ^ s r î

Xarl Rüttimann
I60l

^ Sr.sssgo «
In Xistcne» von 125 Stück.
I. «ZusiitZt, 50» St. ?r. lg -In II. yusiirZt rr 17.50
versendet ^. Ki»»toi», I-u
re-n, Xsnpelxs.se 152?

vsfè kvstsursnt IS8I

Xlsusstrssso »Ir. 4S (Sssnsbs) Ssstslcl
«Zu»« Ilül-K«. SpoiisiitSt - In» unri sus-
Uinrlisrino «vins. tt. N>>n>imsnn-Ki«>».

k,»i>t>>'>>» «i,->> ilo» neu? Iniriik. r i-eljx Niiulivi-Uüttingoi'.

lXssino-Nestsursnt ä. relit em See
OsssIIsoksttssäls tür i-toc-k^sitsn unö Vsrsins
Orosssr Osrtsn. OI»lrIr?S M. iXllN-.lLI'-l.utZi:

leuzliZliz- «.°n«n.o»,s
8 s zi mîvrnsîionsl ^8

prima VVsìns. - Outo IZiors. - iZssobsicisns ^roiss.
IZs empil^nil si Ii riôf> p ttii-nn I

Häverns >^8paN0lÄ
^l-rivIZ S, KMilà IZ Vor-üglic-bs spznisoks
Wsins :: Xslts Spsissn - ^gquvS l.loreNS.

Uogvtsrîvrkeim ?û5îek
Sinistr. 26/28, vis-à-vis ^nnstiok
Vog«tsi»isvn«s Nostain-»nî

laxlick reicbe ^usvvski in vor^üizlicb Zubereiteten i>iebi-

speisen unä friscben (jemüsen. Kskkee, lee, Lbocol-iäe
?u jeäer Iaee8!ieit. tb73 Inb.: k. rliltl

Line 7ssse guten Haffes
kür nur 1V Lts., sowie teinste drückten-, I^iclel-, Käs-
unci ^wiedelwäken etc. erkälten 8ie in cler tXàestude

unci Konclitorei von

L. Nai?l?, àpkstrssse 79, Zllrïllîl, S.

lì âikokolkreie (betränke biiliizste preise, ,54g

Ssnitsts-Nausmann k. -S.
Urania apotkaka

eivlnns SsnsiIIs
Uranlsstrssss tl

tîi'àt'tsi>«uâoi' kûr
Xorvvn onä kîìllt, Ittaxvn

onä t)arin

äas vollkommenste kür
ll»1s !»l»nä- uoä

^àiottexe»

cussns-
l?k.stiUe,n. prompter ?.rkoi^

bei Husten. Heiserkeit,
Nais-, lìaebvn- nnä l^utt-

röi^sllät^iiuläunL-
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